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1. AUSBILDUNGSJAHR / N11 / UNTERSTUFE

	Fach: Gastorientiertes Handeln

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	4 à 60 min
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	immer
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	20 %

	Tests
	1-2
	
	10%

	Referate
	1-2
	Z.B Mineralstoffe, Vitamine, Frühstücksarten. Bei verspäteter Abgabe ohne Vorlage eines Attests wird das Referat mit ungenügend bewertet
	10%

	Projektmappen
	1
	Frühstücksmappe
	10%






2. AUSBILDUNGSJAHR / N21 / MITTELSTUFE

	Fach: Gastorientiertes Handeln

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	3 à 60 min
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	immer
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	20 %

	Tests
	1-2
	
	10%

	Referate
	 1-2
	z. B. Italienische Weine. Bei verspäteter Abgabe ohne Vorlage eines Attests wird das Referat mit ungenügend bewertet
	10%

	Planungsaufgabe
	1-2
	z.B. Planung einer Aktion „Wein und Speise“
	10%



3. AUSBILDUNGSJAHR / N31 / OBERSTUFE

	Fach: Gastorientiertes Handeln

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	3 à 60 min
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	immer
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	20 %

	Tests
	1-2
	
	10%

	Referate
	1-2
	Z.B Schalen und Krustentiere, Kalte Vorspeisen…
	10%

	Planungsaufgabe
	1-2
	ZB. Planung eines Wochenendarrangements
	10%






1. AUSBILDUNGSJAHR / N11 / UNTERSTUFE

	Fach: Betriebsführung

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	3 à 60 min
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	immer
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	20 %

	Tests
	1- 2
	z. B HACCP
	10%

	Planungsaufgabe
	1-2
	Planung eines Frühstücksbuffets, Spargelaktion
	20%













2. AUSBILDUNGSJAHR / N21 / MITTELSTUFE

	Fach: Betriebsführung

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	2 à 60 min
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	immer
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	20 %

	Tests
	1-2
	
	10%

	Planungsaufgabe
	1-2 
	z. B. Erstellung eines Marketingkonzepts
	20%



3. AUSBILDUNGSJAHR / N31 / OBERSTUFE

	Fach: Betriebsführung

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	2 à 60 min
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	immer
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	20 %

	Tests
	1-2
	
	10%

	Planungsaufgabe
	1-2
	ZB. Planung von Wochenendarrangements, Aktionen
	20%



1. AUSBILDUNGSJAHR / N11 / UNTERSTUFE

	Fach: Religion

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Referate
	1
	Bei verspäteter Abgabe ohne Vorlage eines Attests wird das Referat mit ungenügend bewertet“. Z. B. Wahlthemen
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	immer
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	50 %


1. AUSBILDUNGSJAHR / N11 / UNTERSTUFE

	Fach: Produktpflege und Entwicklung

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              30 %	

	Klausuren und Tests
	3-4
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	30 %

	Praktische Leistungen
	70 %

	Mündliche Mitarbeit

Praktische Übungen und Arbeitsproben
	
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	20 %

50 %



2. AUSBILDUNGSJAHR / N21 / MITTELSTUFE

	Fach: Produktpflege und Entwicklung

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              30 %	

	Klausuren und Tests
	2-3
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	30 %

	Praktische Leistungen
	70 %

	Mündliche Mitarbeit

Praktische Übungen und Arbeitsproben
	
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	20 %

50 %



3. AUSBILDUNGSJAHR / N31 / OBERSTUFE
	Fach: Produktpflege und Entwicklung

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              30 %	

	Klausuren und Tests
	2-3
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	30 %

	Praktische Leistungen
	70 %

	Mündliche Mitarbeit

Praktische Übungen und Arbeitsproben
	
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	20 %

50 %


1. AUSBILDUNGSJAHR / N11 / UNTERSTUFE

	Fach: DKO

	Art der Leistung
(pro Jahr)
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
		50 %	

	Klausuren (werden ersetzt durch Berichtsheft und Fachbericht)
	-
	Fehlen Sie bei einer Klausur bzw. zum Abgabetermin einer Ersatzleistung, müssen Sie ein ärztliches Attest vorweisen, ansonsten wird die Klausur bzw. die Leistung mit „ungenügend“ (6) bewertet. 
	

	Berichte (Berichtsheft bzw. Fachbericht)
	 2 
(je 1)
	Das Berichtsheft (über eine Woche) bzw. ein Fachbericht ersetzen im Fach DKO je eine Klausur. Beide müssen zu einem verbindlichen Termin abgegeben werden. Eine verspätete Abgabe bewirkt mindestens einen deutlichen Notenabzug, Nichtabgabe wird mit „ungenügend“ bewertet. 
	50 %
(je 25 %)

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	dauerhaft
	Hierzu gehören: Lösungen erklären, Unterrichtsinhalte darstellen und zusammenfassen, eigene Ideen einbringen, Arbeitsergebnisse präsentieren, im Internet recherchieren, Hausaufgaben erledigen usw. 
Kriterien hierfür: Aufmerksamkeit und Beteiligung, Qualität der Beiträge, Eigeninitiative und Selbstständigkeit, Selbstorganisation (z. B. Arbeitsmaterial), Teilnahme an Partner- und Gruppenarbeiten
	überwiegender Anteil

	(Tests)
	evtl. 1
	Nach Vereinbarung – ähnliche Regelungen wie bei Klausuren.
	ungefähr wie zwei Stunden

	(Referate)
	evtl. 1
	Nach Vereinbarung – auch als zusätzliche freiwillige Leistung möglich.
	ungefähr wie vier Stunden

	weitere Kompetenzen
	
	Teil Ihrer Sonstigen Leistung sind auch weitere Fähigkeiten, die in Ihrem späteren Beruf von Ihnen erwartet werden (Pünktlichkeit, Anwesenheit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Hilfsbereitschaft usw.).
	ca. ein Drittel 












2. AUSBILDUNGSJAHR / N21 / MITTELSTUFE

	Fach: DKO

	Art der Leistung
(pro Jahr)
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
		50 %	

	Klausuren 
	2
	Fehlen Sie bei einer Klausur bzw. zum Abgabetermin einer Ersatzleistung, müssen Sie ein ärztliches Attest vorweisen, ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ (6) bewertet. 
	50 %
(je 25 %)

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	dauerhaft
	Hierzu gehören: Lösungen erklären, Unterrichtsinhalte darstellen und zusammenfassen, eigene Ideen einbringen, Arbeitsergebnisse präsentieren, im Internet recherchieren, Hausaufgaben erledigen usw. 
Kriterien hierfür: Aufmerksamkeit und Beteiligung, Qualität der Beiträge, Eigeninitiative und Selbstständigkeit, Selbstorganisation (z. B. Arbeitsmaterial), Teilnahme an Partner- und Gruppenarbeiten
	überwiegender Anteil

	(Tests)
	evtl. 1
	Nach Vereinbarung – ähnliche Regelungen wie bei Klausuren.
	ungefähr wie zwei Stunden

	(Referate)
	evtl. 1
	Nach Vereinbarung – auch als zusätzliche freiwillige Leistung möglich.
	ungefähr wie vier Stunden

	weitere Kompetenzen
	
	Teil Ihrer Sonstigen Leistung sind auch weitere Fähigkeiten, die in Ihrem späteren Beruf von Ihnen erwartet werden (Pünktlichkeit, Anwesenheit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Hilfsbereitschaft usw.).
	ca. ein Drittel 



















3. AUSBILDUNGSJAHR / N31 / OBERSTUFE
	Fach: DKO

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	2
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	immer
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	30 %

	Tests
	1-2
	z.B. Speisekarten erstellen
Nach Vereinbarung – ähnliche Regelungen wie bei Klausuren
	10%

	Referate
	evtl. 1
	Nach Vereinbarung – auch als zusätzliche freiwillige Leistung möglich.
	10%
































1. AUSBILDUNGSJAHR / N11 / UNTERSTUFE
	Fach: Englisch

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	2
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	40 %

	Tests
	1-2
	
	10 %

	

	
	Europäisches Referenzniveau A1
	


2. AUSBILDUNGSJAHR / N21 / MITTELSTUFE
	Fach: Englisch

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	2
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	40 %

	Tests
	1-2
	
	10 %

	

	
	Europäisches Referenzniveau A2
	


3. AUSBILDUNGSJAHR / N31 / OBERSTUFE

	Fach: Englisch

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	     2
	z.B. „Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel
	50 %

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	
	Dazu zählen auch: Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit…
	40 %

	Tests
	1-2
	
	10 %

	

	
	Europäisches Referenzniveau B1
	


1. AUSBILDUNGSJAHR / N11 / UNTERSTUFE

	Fach: Wirtschaftslehre/ Politik (Die Fächer Wirtschafts- und Betriebslehre und Politik sind mit je 1 Wochenstunde im Stundenplan ausgewiesen. Aus unterrichtsorganisatorischen Gründen werden die Fächer jeweils in Blöcken zu je 90 Minuten unterrichtet. Die Inhalte beider Fächer werden in der IHK-Abschlussprüfung in der WISO-Prüfung abgefragt.)

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	4 (je 2)
	In Anlehnung an die IHK-Prüfung weitestgehend als Multiple-Choice-Aufgaben, ergänzt durch offene Fragestellungen und ggf. Fachrechenaufgaben.
Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel.
	

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	dauerhaft 
	Hierzu gehören: Problemstellungen lösen und  erklären, Unterrichtsinhalte darstellen und zusammenfassen, eigene Ideen einbringen, an der Tafel oder auf Folien notieren, im Internet recherchieren, Hausaufgaben erledigen usw. 
Kriterien hierfür: Aufmerksamkeit und Beteiligung, Qualität der Beiträge, Eigeninitiative und Selbstständigkeit, Selbstorganisation (z. B. Arbeitsmaterial), Teilnahme an Partner- und Gruppenarbeiten
	die Lehrkraft macht sich nach jeder Unterrichtseinheit Notizen in Form einer Einzelnote (einfache Wertung)

	Tests
	Max.1 je Fach
	Evtl. als Überprüfung der letzten Unterrichtseinheit
	Doppelte Gewichtung wie Einzelnote nach Unterrichtseinheit

	Referate
	Je nach Bedarf
	Als Einzel- oder Partneraufgabe (auch als freiwillige Aufgabe möglich)

	Doppelte bis dreifache Gewichtung wie Einzelnote nach Unterrichtseinheit (je nach Umfang)











2. AUSBILDUNGSJAHR / N21 / MITTELSTUFE

	Fach: Wirtschaftslehre/ Politik (Die Fächer Wirtschafts- und Betriebslehre und Politik sind mit je 1 Wochenstunde im Stundenplan ausgewiesen. Aus unterrichtsorganisatorischen Gründen werden die Fächer jeweils in Blöcken zu je 90 Minuten unterrichtet. Die Inhalte beider Fächer werden in der IHK-Abschlussprüfung in der WISO-Prüfung abgefragt.)

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	4 (je 2)
	In Anlehnung an die IHK-Prüfung weitestgehend als Multiple-Choice-Aufgaben, ergänzt durch offene Fragestellungen und ggf. Fachrechenaufgaben.
Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel.
	

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	dauerhaft 
	Hierzu gehören: Problemstellungen lösen und  erklären, Unterrichtsinhalte darstellen und zusammenfassen, eigene Ideen einbringen, an der Tafel oder auf Folien notieren, im Internet recherchieren, Hausaufgaben erledigen usw. 
Kriterien hierfür: Aufmerksamkeit und Beteiligung, Qualität der Beiträge, Eigeninitiative und Selbstständigkeit, Selbstorganisation (z. B. Arbeitsmaterial), Teilnahme an Partner- und Gruppenarbeiten
	die Lehrkraft macht sich nach jeder Unterrichtseinheit Notizen in Form einer Einzelnote (einfache Wertung)

	Tests
	Max.1 je Fach
	Evtl. als Überprüfung der letzten Unterrichtseinheit
	Doppelte Gewichtung wie Einzelnote nach Unterrichtseinheit

	Referate
	Je nach Bedarf
	Als Einzel- oder Partneraufgabe (auch als freiwillige Aufgabe möglich)

	Doppelte bis dreifache Gewichtung wie Einzelnote nach Unterrichtseinheit (je nach Umfang)











3. AUSBILDUNGSJAHR / N31 / OBERSTUFE

	Fach: Wirtschaftslehre/ Politik (Die Fächer Wirtschafts- und Betriebslehre und Politik sind mit je 1 Wochenstunde im Stundenplan ausgewiesen. Aus unterrichtsorganisatorischen Gründen werden die Fächer jeweils in Blöcken zu je 90 Minuten unterrichtet. Die Inhalte beider Fächer werden in der IHK-Abschlussprüfung in der WISO-Prüfung abgefragt.)

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	              50 %	

	Klausuren
	3  (2 in PK/1 WBL))
	In Anlehnung an die IHK-Prüfung weitestgehend als Multiple-Choice-Aufgaben, ergänzt durch offene Fragestellungen und ggf. Fachrechenaufgaben.
Fehlen Sie bei einer Klausur, müssen Sie ein Ärztliches Attest vorweisen. Ansonsten wird die Klausur mit „ungenügend“ bewertet. Bewertung  erfolgt nach IHK Schlüssel.
	

	Projektaufgabe (WBL)
	1
	Als Abschluss der Projektes „Unternehmensgründung“ muss eine umfangreiche Projektaufgabe über ca. 3 Doppelstunden bearbeitet werden und als Projektmappe abgegeben werden.
	wie Klausur

	Sonstige Leistungen
	50 %

	Mündliche Mitarbeit
	dauerhaft 
	Hierzu gehören: Problemstellungen lösen und  erklären, Unterrichtsinhalte darstellen und zusammenfassen, eigene Ideen einbringen, an der Tafel oder auf Folien notieren, im Internet recherchieren, Hausaufgaben erledigen usw. 
Kriterien hierfür: Aufmerksamkeit und Beteiligung, Qualität der Beiträge, Eigeninitiative und Selbstständigkeit, Selbstorganisation (z. B. Arbeitsmaterial), Teilnahme an Partner- und Gruppenarbeiten
	die Lehrkraft macht sich nach jeder Unterrichtseinheit Notizen in Form einer Einzelnote (einfache Wertung)

	Tests
	Max.1 je Fach
	Evtl. als Überprüfung der letzten Unterrichtseinheit
	Doppelte Gewichtung wie Einzelnote nach Unterrichtseinheit

	Referate
	Je nach Bedarf
	Als Einzel- oder Partneraufgabe (auch als freiwillige Aufgabe möglich)

	Doppelte bis dreifache Gewichtung wie Einzelnote nach Unterrichtseinheit (je nach Umfang)





1. AUSBILDUNGSJAHR / N11 / UNTERSTUFE

	Fach: Sport und Gesundheitsförderung  (Schriftliche Arbeiten sind nicht vorgesehen. Somit entsteht die Note in Sport/Gesundheitsförderung allein durch „sonstige
Leistungen“.)

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Sonstige Leistungen
	100%

	Sportmotorische Aktivitäten
	4
	Kompetenzentwicklung im Bereich der sportmotorischen Aktivitäten, die sich auf mindestens 2 Unterrichtsvorhaben pro Halbjahr beziehen müssen. Hierbei wird die Qualität und der Umfang der erworbenen Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnisse bewertet. Der individuelle Lernfortschritt ist dabei angemessen zu berücksichtigen.
Schüler, die aus Krankheits-gründen nicht aktiv am Sportunterricht teilnehmen können, haben Anwesenheits-pflicht und können durch zusätzliche Leistungen wie Protokolle oder Referate eine Note für diese Stunde bekommen.
	50%

	Kompetenzerweiterung

	dauerhaft
	Lernbereitschaft, Lernanstreng-ung, Selbständigkeit, Übernahme von Verantwortung für die eigene Weiterentwicklung  und für die der gesamten Lerngruppe. Beiträge zu Analyse, Planung und Gestaltung von Unterrichtsphasen und- situationen leisten. 
Konstruktive Teilnahme am Unterrichtsgespräch.
Pünktlichkeit, regelmäßige Anwesenheit, Hilfsbereitschaft , Teamfähigkeit und Fairness.
	50%
















1. AUSBILDUNGSJAHR / N11 / UNTERSTUFE

	Fach: EDV

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Schriftliche Leistungen
	50%

	Klausuren
	2
	Die Klausuren werden in Form von Anwendungsübungen in den Programmen WORD und EXCEL geschrieben (Dauer: je 45 Minuten).
	

	Sonstige Leistungen
	50%

	Projektaufgaben
	2
	Erstellen von praxisnahen Anwendungsaufgaben wie Rezeptsammlung und Getränkekarte in WORD.
	10%

	Kompetenzerweiterung

	dauerhaft
	Kompetenzentwicklung im Bereich der Anwendung der vorgestellten Programme WORD, EXCEL und POWERPOINT. Hierbei wird die Qualität und der Umfang der erworbenen Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnisse bewertet. Der individuelle Lernfortschritt ist dabei angemessen zu berücksichtigen.

	40%




2. AUSBILDUNGSJAHR / N21 / MITTELSTUFE

	Fach: EDV

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Sonstige Leistungen
	100%

	Projektaufgaben/ Präsentationen
	3
	Erstellen von Präsentationen mit Hilfe des Programms „POWERPOINT“. Bewertet wird die formale Umsetzung sowie Inhalt und Qualität der Präsentation.
	50%

	Kompetenzerweiterung
	dauerhaft
	Kompetenzentwicklung im Bereich der Anwendung der vorgestellten Programme WORD, EXCEL und POWERPOINT. Hierbei wird die Qualität und der Umfang der erworbenen Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnisse bewertet. Der individuelle Lernfortschritt ist dabei angemessen zu berücksichtigen
	50%






3. AUSBILDUNGSJAHR / N31 / OBERSTUFE

	Fach: EDV

	Art der Leistung
	Anzahl
	Bemerkungen
	Gewichtung in % 
(Anteil an der Gesamtnote)

	Sonstige Leistungen
	100%

	Kompetenzerweiterung
	dauerhaft
	Kompetenzentwicklung im Bereich der Anwendung der vorgestellten Programme WORD, EXCEL und POWERPOINT. Hierbei wird die Qualität und der Umfang der erworbenen Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnisse bewertet. Der individuelle Lernfortschritt ist dabei angemessen zu berücksichtigen. 
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